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Bestelim-nt
auf da« „Tageblatt ", welche , mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustei-
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Pablikations-Grgan für sti

amtlicher K Anzeiger.

Ledaktton u. Expedition : Kronprmzenjtraße Nr. 1.
Ins,rat , sstr dt, lausmd« Ru« « rr w«rd« bis spAepm« Mittags 1 Uhr « tgMya, »» « « ; größn« umd« vorh« «Ltt« . '

ÄxzttEkil
nehmen auswärts alle Annoncen«
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expeditton entgegen, und wird die
5 gespaltene EorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Anserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet , Reklamen 25 Pf .

» >> tliche Naiserl., Löaigl. «. MdI. Behörde«, sowie für die « emeindea NeuMdtgödrn» «. Ba«t
75 Sonnabend, den 29 . März 1890. 16. Jahrgang.

k

Deutsches Reich .
Berlin , 27 . Marz . (Hof- und Personal -Nachrichten.) H

Vormittag unternahm der Kaiser eine Spazierfahrt nach
Thiergarten und einen Spaziergang in den Anlagen . Auf
Rückkehr fuhr der Kaiser beim Staatssekretär Grafen Her
Bismarck vor . Sodann ließ sich der Kaiser die regelmäßigen
Vorträge halten . Nachmittags 12^ /z Uhr ertheilte der Kaiser
dem diesseitigen Gesandten in Brüssel , Grafen von Alvensleben,
Audienz, konferirte demnächst mit dem Reichskanzler von Caprivi
und mit dem Botschafter General von Schweinitz und ertheilte
Mittags dem Staatssekretär des Aeußern , Grafen Herbert Bis¬
marck, eine länger Audienz. — Die Kaiserin Friedrich begab sich
heute Vormittag mit den Prinzessinnen Töchtern nach Potsdam
zur Gedächtnißfeier des Prinzen Waldemar . Dorthin begleiteten
dieselben auch der Prinz von Wales und dessen Sohn , der Prinz
Georg von Großbritannien und Irland . — Der Prinz von Wales
wird morgen Vormittag mit dem Prinzen Georg von Groß¬
britannien und Irland Berlin wieder verlassen und sich nach
Coburg begeben , um daselbst einige Tage zu verbleiben. Am
gestrigen Tage stattete höchstderselbe bei der Kaiserin Friedrich und
beim russischen Botschafter Hierselbst, Grafen Schuwaloff , Besuche ab .

^
Berlin , 27 . März . Dem „ B . Tgbl . " zufolge hat der

Kaiser von dem Rücktritt des Fürsten Bismarck selbst auf tele¬
graphischem Wege allen Bundesfürsten Mittheilung gemacht .
Unter diesen Telegrammen soll dasjenige an den König von
Sachsen besonders hervorhebenswerth sein , weil Kaiser Wilhelm
in demselben betont habe, daß er wesentlich , um Deutschland das
Leben und den Rath des hochverdienten Fürsten noch recht lange
zu erhalten , das Abschiedsgesuch desselben genehmigt habe.

— Der „ Reichsanzeiger" berichtet über den Empfang Bis -
marck's durch den Kaiser, daß „der Kaiser den Fürsten Bismarck,
Herzog von Lauenburg , empfangen habe ."

— Ueber die lange Abschiedsaudlenz, welche heute der Kaiser
dem Fürsten Bismarck ertheilt hat , erfährt die „ K. Z . " , daß die¬
selbe besonders herzlich gewesen ist . Der Kaiser dankte dem
Fürsten auf 's ' Wärmste für seine großen Dienste und umarnite
und küßte ihn wiederholt bei der Verabschiedung.

— Heute Mittag gab Fürst Bismarck dem Gefolge des
Prinzen von Wales ein Frühstück. Seinen Geburtstag wird er,
umgeben von seiner ganzen Familie , auf alle Fälle in Friedrichs¬
ruh zubringen . — Fürst Bismarck reist am Sonnabend ab .

— Regierungs -Präsident Graf Wilhelm Bismarck wird , dem
Vernehmen der „ Kreuz-Zeitung " nach , sobald er die nachgesuchte
Entlassung aus dem Staatsdienste erhalten hat , die Verwaltung
von Varzin übernehmen.

— Se . Majestät haben Allergnädigst geruht , dem Staats -
minister Grafen von Bismarck-Schönhausen das Kreuz der Groß -
komthure des Königlichen Hausordens von Hohenzollern , sowie
dem Kaiserlichen Kommissar für Ost-Afrika, Major L ln sults
der Armee Wißmann das Ritterkreuz erster Klasse des Großherzog¬
lich sächsischen Hausordens der Wachsamkeit oder vom weißen
Falken zu verleihen.

— Der General der Kavallerie , Graf von Waldersee, General -
Adjutant Sr . Majestät des Kaisers und Königs und Chef des
Generalstabes der Armee, hat sich zu längerem Aufenthalt nach
San Remo begeben .

Berlin , 27 . März . Nachdem Graf Alvensleben die Berufung
als Staatssekretär des Auswärtigen Amts abgelehnt hat , ist jetzt
der badische Gesandte am hiesigen Hofe und Bundesraths¬
bevollmächtigte Frhr . v . Marschall für dieses Amt in Aussicht
genommen worden und hat die an ihn ergangene Berufung
angenommen.

— Graf von Alvensleben begiebt sich auf seinen Brüsseler
Posten zurück.

—. Eine Deputation der Saarbrücker Bergleute soll eine
Begnadigung der Verurtheilten , sowie eine neue Untersuchung der
Bergwerksverhältnisse beim Kaiser zu beantragen beabsichtigen .

— Der jetzige socialdemokratische Reichstagsabgeordnete für
Chemnitz , Schippe! , greift die bisherige socialdemokratische Reichs-
tagsfraction wegen mangelnden Interesses für die Kundgebung
am 1 . Mai scharf an . Im „ Volksblatt " wird dieser Angriff
scharf zurückgewiesen und die Absicht verkündet, im Herbst einen
allgemeinen Parteitag einzuberufen.

Potsdam , 27 . März . Der Prinz von Wales und Prinz
Georg von Großbritannien trafen in Begleitung I . Maj . der
Kaiserin Friedrich, sowie der Prinzessinnen -Töchter Victoria und
Margarethe heute Vormittag IlU/z Uhr Hierselbst ein und begaben
sich alsbald nach der Friedenskirche, woselbst der Prinz von
Wales und sein Sohn am Sarge des Kaisers Friedrich Kränze
niederlegten. Der Prinz von Wales und sein Sohn besichtigten
dann das neue Palais und Gut Bornstedt mit seiner Kirche und
dem Kinderheim , geführt von Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich
und deren Töchtern , welche sich dorthin zu Fuß durch den Park
von Sanssouci begeben hatten . Nachdem im Gutshause von Born¬
stedt das Frühstück eingenommen, machten die hohen Herrschaften
noch einen Besuch bei der Prinzessin Leopold und kehrten sodann
um 31/4 Uhr nach Berlin zurück.

Stuttgart , 27 . März . Der „ Staatsanzeiger " meldender
König hat an den Fürsten Bismarck ein huldvolles Handschreiben
anläßlich seines Rücktritts ergehen lassen , welches letzterer mit
wärmstem Danke erwiderte.

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 26 . März . In der heutigen Sitzung des Ab¬
geordnetenhauses fragt Abg- Rickerl ck>eu Cultusminister , ob die
Regierung vor dem 1 . April ein sogen . Nothgesetz einbringe . Der
Minister antwortet , ihm sei davon nichts bekannt. Nach unerheb¬
licher Debatte werden die Titel „ Königliche Bibliothek "

, „ Meteoro¬
logisches Institut " und „ Technische Hochschule" zu Berlin bewilligt.
Bei dem Titel „ zur Besserung der äußeren Lage der Geistlichen
aller Bekenntnisse 5 ^/z Millionen "

, beantragen die Abgg . von
Strombeck und v . Huene Zusatzanträge, letzterer betr . Er¬
höhung der Summe von Sl/z Millionen . Der Cultusminister
erklärt , dem Antrag Huene gegenüber beständen Schwierigkeiten,
seitens der kirchlichen Oberen seien keine derartigen Anträge an
die Verwaltung herangetreten . Bei der Vertheilung der Alters¬
zulagen werde gerecht , billig und möglichst schnell Verfahren.
Hierauf wurde ein Schreiben Caprivi 's an den Präsidenten ver¬
lesen , wonach der Kaiser den Staatsminister Grafen von Bismarck,
seinem Anträge gemäß, am 26 . März aus dem Amte als Staats¬
minister und Mitglied des Königlichen Staatsministeriums entlassen,
von der Leitung des Ministeriums des Aeußeren entbunden und
Caprivi zum Minister des Auswärtigen ernannt hat . Der Abg.
Huene zieht darauf seinen Antrag zurück und der Titel wird
angenommen . Das Capitel „ Medicinalwesen" wird bewilligt. Die
nächste Sitzung findet Donnerstag 11 Uhr statt . Auf der Tages¬
ordnung stehen eine Interpellation des Abg. v . Limburg-Stirum ,
der Rest des Cultusetats und kleinere Vorlagen .

Berlin , 27 . März . In der heutigen Sitzung des Abge¬
ordnetenhauses wurde die Interpellation des Abg . Graf Limburg -
Stirum , betreffend die Fürsorge für die Hinterbliebenen des er¬
mordeten Gensdarmen Müller , vom Minister Herrfurth nach
Begründung durch den Interpellanten dahin beantwortet , die

Regierung sei mit der Tendenz und der Begründung der Inter¬
pellation einverstanden, ziehe aber vor , statt durch ein besonderes
Gesetz aus den bereiten Fonds für die Wittwe und die Kinder
des Getödteten zu sorgen. Abg. Graf Limburg-Stirum erklärt
sich mit der Beantwortung zufrieden und verzichtet auf eine weitere
Besprechung . Die Etats des Herrenhauses , des Abgeordnetenhauses
und der allgemeinen Finanzverwaltung wurden bewilligt . Das
Etatsgesetz wurde mit einem Zusatzparagraphen , wonach bis zur
gesetzlichen Feststellung des Staatshaushaltsetats die innerhalb der
Grenzen desselben geleisteten Ausgaben nachträglich genehmigt
werden, angenommen. Das Gesetz, betreffend die Fürsorge für
die Waisen der Volksschullehrer, wurde der Unterrichtskommission
überwiesen. Nächste Sitzung Freitag . Aus der Tagesordnung
stehen Anträge und Petitionen .

Ausland .
Wien , 27 . März . (Abgeordnetenhaus .) Das zwischen

Deutschland und Oesterreich -Ungarn getroffene Uebereinkommen
betreffs gegenseitiger Unterstützung hilfsbedürftiger Seeleute ist
heute ohne Debatte genehmigt worden.

Wien , 27 . März . Die „ Pol . Corr . " meldet aus Konstan¬
tinopel : In Türkenkreisen ist man der Ueberzeugung, daß der
Rücktritt des Fürsten Bismarck keinen Wechsel für die türken¬
freundliche Politik Deutschlands bedeute ; das Verbleiben des
Gesandten v . Radowitz, in welchem man in Türkenkreisen den
Hauptträger der freundschaftlichen Beziehungen erblickt , flößt
lebhafte Befriedigung ein .

Budapest , 26 . März . Der Kriegsminister wird von den
Delegationen einen Nachtragskredit von 4 Millionen Gulden für
die Einführung rauchlosen Pulvers beanspruchen.

Budapest , 27 . März . Hiesige Journale bringen aus
angeblich guter Quelle die Meldung vom bevorstehenden Rücktritt
des Reichs-Kriegsministers Bauer , der durch Baron Szvetenay ,
Korpskommandanten in Hermannstadt , ersetzt werden soll . Auch
der Wiener Korpskommandant , Baron Schönfeld, soll angeblich
demnächst zurücktreten und den Grafen Pejacsevitsch zum Nach¬
folger erhalten .

Paris , 26 . März . Der Kronprinz von Schweden ist heute
hier angekommen .

Paris , 27 . März . Die Bank von Frankreich setzte den
Zinsfuß für Vorschüsse von 4 auf 3 Prozent herab und den
Minimalbetrag der Darlehen von 500 auf 250 Francs .

Paris , 27 . März . Held Boulanger fängt wieder an , in
der ihm eigenthümlichen Weise Reklame für seine werthe Persön¬
lichkeit zu machen . Hierzu muß ihm diesmal der stattgesundene
Cabinetsrathswechsel als äußerlicher Anlaß dienen.

Paris , 27 . März . Der französische Kriegsminister hat nach
gemachten Proben den Ankauf der Erfindung von Dynamitkanonen
zu befürworten abgelehnt, welche zwei amerikanische Ingenieure
empfohlen und angeboten hatten .

Paris , 27 . März . Demnächst wird die Garnison von
Toul um eine Infanterie -Brigade verstärkt, indem das 145 .
Regiment von Maubeuge und das 160 . von Perpignan dorthin
verlegt und in Baracken untergebracht werden. In Toul , jetzt
eine Festung ersten Ranges , wird dann eine ganze Division ver¬
einigt sein , indem das 146 . und 166 . Regiment schon dort liegen.
Gleichzeitig wird das gesammte 25 . Feldartillerie -Regiment von
Chalons nach Toul verlegt , die bis jetzt hier gelegenen sechs
Batterien des 8 . Feld-Artillerie -Regiments kommen zum Regiments¬
stab nach Nancy , in welcher Stadt dann außer einer Infanterie -
Division das ganze 8 . Feld-Artillerie -Regiment mit 24 Batterien
teht . Auf der kurzen Linie Nancy-Toul ist damit ein ganzes

n Treuer Liebe Lohn.
Roman von U. Rose ».

(Fortsetzung.)
„ In eine Erziehungsanstalt oder in ein Irrenhaus kann ich

sie nicht stecken "
, murmelte er. „ Und dann ist auch noch der

Knabe zu versorgen. An eine Gnkerkerung bei den Bitt 's ist
ebensowenig zu denken . Was fange ich nur mit ihr an ?"

Wiederholt überflog er die Anzeigenspalten, als ob er in
diesen einen Rath zu finden hoffte, und seine Erwartung täuschte
ihn nicht. Ein Häuschen in der Nähe von Pelten , einer Station
der Südbahnlinie , das als sehr abgelegen, und für Leute, die zu
sparen wünschten, sehr passend geschildert wurde , war zu ver-
miethen.

„ Fa , das ist etwas für mich, " dachte er. „Das Haus ist
geschlossen und Näheres durch den Agenten in Cardiff zu er¬
mitteln . Der nächste Zug geht in einer halben Stunde dorthin
ab , um drei Uhr komme ich in dem Nest an , und gegen Abend
kann ich wieder zurück sein . "

Auf seinem Weg zum Bahnhof sah er Wig aus einem Bar¬
bierladen treten . Das Gesicht des Dieners schien so verändert ,
daß Lord Ormond überzeugt war , Giralda werde ihn nicht
wiedererkennen. Wig gab seinem Herrn eine Strecke weit das
Geleite, dann begab er sich an das Werk, Giralda 's Wohnung
auszuspioniren .

Ormond 's Ausflug nach Cardiff war erfolgreich. Er hatte
das einsame Häuschen unter angenommenem Namen gemiethet,
und war mit dem Hausschlüssel zu seinem Anwesen in der Tasche
in Heiterer Laune nach Dalton zurückgekehrt . Die Läden des
Städtchens waren erleuchtet.

Der schöne Apriltag war mit einem Regenschauer zur

Rüste gegangen, und nur wenige Leute zeigten sich in den schlüpf¬
rigen Straße .

„ Nun , Wig, hatten Sie Glück ? " fragte Ormond den Die¬
ner , den er im Thorweg des Wirthshauses entdeckte und zu sich
heranwinkte .

„Ja wohl, Mylord "
, antwortete Wig , Ormond in sein

Zimmer folgend .
„ Haben Sie die junge Dame gesehen , ist sie in der Stadt ?"

rief Ormond , seinen durchnäßten Ueberzieher abwerfend.
„ Ich habe sie nicht gesehen, aber sie ist in der Stadt . Nach

einigen mißglückten Versuchen , ihren Aufenthalt zu entdecken/ er¬
fuhr ich , was ich zu wissen wünschte , durch einen Gassenbuben.
Er hatte eine schöne junge Dame in Begleitung eines kleinen
Knaben , einer alten Frau und eines Bauernburschen gestern in
den Laden eines Kuchenbäckers treten sehen ."

„ Das sind sie ! Das sind sie ! " jubelte Ormond . „ Sie
haben Ihre Sache gut gemacht , Wig , und Sie sollen mit Ihrer
Belohnung zufrieden sein . Ist Perkins noch immer nicht ge¬
kommen ? "

„ Nein , gnädiger Herr ."

„ Seltsam ! Er muß auf falscher Fährte sein . Der Mensch
wird mich doch nicht verrathen , in einem seiner zeitweiligen An¬
fälle von Gewissensbissen doch nicht zu Beatrice gegangen sein ?"
murmelte Ormond . „ Nein , nein , seiner Treue bin ich gewiß.
Dennoch will ich mich beeilen , mich durch die Heirath mit Gi¬
ralda nach jeder Richtung hin sicher zu stellen . "

Der Diener wagte nicht , Ormond aus der schmerzlichen
Träumerei zu erwecken, in die er versunken war .

„ Sie haben den Vogel gefunden, Wig "
, fuhr Ormond fort ,

„ ich habe einen Käfig für ihn besorgt, und ein kleines einsames
Landhaus in der Nähe von Pelten gemiethet. Wir müssen die

junge Dame zwischen jetzt und Tagesanbruch fortschaffen . Können
wir einen Wagen bekommen ? "

„Ja , gnädiger Herr ."
„ So werde ich Giralda und ihren Bruder fortbringen , wäh¬

rend Sie nach der Felsenhütte fahren , und Frau Bitt in mein
Landhaus bei Pelten abholen, wo ich sie als Haushälterin und
Kerkermeister brauche. Aber Eile und Verschwiegenheit, Wig ."

„ Werde Alles bestens besorgen. Doch wie sollen wir uns
der jungen Dame und ihres Bruders bemächtigen ?"

„ Giralda war heute den ganzen Tag eingesperrt und wird
wahrscheinlich , sobald die Dunkelheit ihr Sicherheit verspricht,
frische Luft schöpfen wollen. Vor dem Regen fürchtet sie sich
nicht . Wir werden in der Nähe des Bäckerladens auf der Lauer
liegen."

Ein Wagen wurde gemiethet und Ormond erklärte dem
Wirth , der über diese Laune des vornehmen Herrn erstaunt war ,
er wollte des strömenden Regens ungeachtet einen mehrtägigen
Ausflug in die Umgegend machen .

Ein wenig später schlichen Ormond und Wig in einen dunk¬
len, dem Bäckerladen gegenüberliegenden Thorweg . Eine Stunde
verging in peinlichem Warten und Lauschen .

„ Sie wird nicht kommen "
, entgegnete Ormond enttäuscht .

„ Der entsetzliche Regen hält sie zurück, und ich bi» gezwungen ,
mich bis morgen zu gedulden. Gab es jemals etwas Aerger-

„St !" flüsterte der Diener , seine Hand auf Ormond's Arm
^ ^

Aer Bäckerladen wurde geöffnet .und ein schmaler Lichtstrahl
fiel auf das Straßenpflaster . Die beiden Männer rüsteten sich
wie die Tiger zum Sprung .

(Fortsetzung folgt.)



Armeecorps echellonirt ; es ist dies die Einleitung zur beabsichtigten
Verdoppelung des 6 . französischen Corps .

Parts , 27 . März . Sicherem Vernehmen nach erstattete im
heutigen Ministerrathe Ribot Bericht über den Stand der Arbeiten
der Berliner Konferenz ; da voraussichtlich die Sitzungen am
nächsten Sonnabend geschloffen werden würden , so beabsichtigtendie französischen Delegirten Berlin am Montag zu verlassen . Der
Unterstaatssekretär der Kolonien Etienne machte Mittheilung von
einem neuerdings bei Kotonu stattgehabten Kampf , in welchem die
Kolonialtruppe 3 Todte und 12 Verwundete hatte .

Aix - les - Bains , 27 . März . Die Königin von Eng¬land ist hier eingetroffen .
London , 26 . März . Die Influenza ist nunmehr auch in

der Stadt Zanzibar ausgebrochen . Die Meldungen über Emi »
Paschas bevorstehende Abreise sind mit Vorsicht anzuuehmen ; sie
stammen von Leuten , die Emms Abreise wünschen . Emin wird
sich wahrscheinlich weder nach Egypten , noch nach Europa begeben .

London , 26 . März . Der Ausschuß der englischen Friedens¬
gesellschaft hat an die Arbeiterschutzkonferenz in Berlin eine Denk¬
schrift gerichtet , worin sie dieselbe einladet , zum Vortheil der
arbeitenden Klassen eine gegenseitige Abrüstung in Erwägung zu
ziehen . Mr . Darby , der Sekretär der Friedensgesellschaft , hat
sich nach Berlin begeben .

Canea , 27 . März . Einer amtlichen Meldung zufolge hatdie Pforte die jüngsten auf Einsperrung lautenden kriegsrechtlichen
Verurtheilungen aufgehoben und dieselben in Geldstrafen um¬
gewandelt .

Sofia , 27 . März . Der deutsche Vertreter Frhr . v . Wangen¬
heim hat die Einleitung von Verhandlungen behufs Abschlusses
eines Handelsvertrages angeregt ; die Regierung ist gern bereit ,
daraus einzugehen . — Authentisch wird versichert , die Anerkennungs¬
frage werde bis auf Weiteres keineswegs auf die Tagesordnung
gestellt werden ; Fürst Ferdinand will die Vertragstreue Haltung
auch ferne rhin streng bewahren .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 26. März . Dem Stabsarzt König ist die Allerhöchste

Genehmigung zur Anlegung der 3. Stufe 2 . Klasse deS Zanzibarischen Ordens
„der strahlende Stern" ertheilt worden. — Lieut. z . S - Louran hat einen
14tSgigen Urlaub uach Düffeldorf angetreten.

88 Kiel, 27 . März . Se . Excellenz der kommandirende Admiral , Vize-
Admiral Frhr . v. d. Goltz, wird zur Vornahme der Frühjahrsbestchtigungenam Sonntag , dm 30. d . Ms . Hierselbst cintresftn und im Hotel „ Germania "
Wohnung nehmen.

Kiel , 27 . März . Durch Allerh. Kabinets-Ordre vom 18 . ds.
ist der Feuerwerks -Lieutenant Raasch zum Feuerwerks -Premier -
Lieutenant , der Oberfeuerwerker Müller zum Feuerwerks -Lieutenant ,der Torpeder -Lieutenant Dreßler zum Torpeder -Kapitän -Lieutenant
und der Obertorpeder Gutt zum Torpeder -Unterlieutenant be¬
fördert worden . — Die Mannschaften der in Wilhelmshaven
außer Dienst gestellten Kreuzerkorvette „ Prinzeß Wilhelm " trafen
gestern in Kiel ein .

London , 26 . März . Unter den noch bis heute einer zufrieden¬
stellenden Lösung harrenden Problemen der englischen Waffen¬
technik steht die Geschützfrage obenan . Daß die Erzeugung von
Geschützen riesenhafter Größenverhältnisse in der Sache selbst eine
Grenze finde , über welche hinaus der praktische Gebrauchswerthim umgekehrten Maßstabe abnimmt , scheint erst angesichts der mit
den Ungethümen von 110 Tons letzthin wiederholt gemachten miß¬
lichen Erfahrungen erkannt zu werden . Gegenwärtig sollen 112
dieser Riesengeschütze in Arbeit sein , abgesehen von einer Unzahlminder mächtiger Kaliber . Aber während die Gießereien angestrengtarbeiten , erheben sich schon die warnenden Stimmen der Praktiker ,
daß eben diese Riesengeschütze im wahrsten Sinne des Wortes
keinen Schuß Pulver werth seien , aus dem einfachen Grunde , weil
jeder Schuß ein artilleristisches Fiasko offenbare . In den englischen
Flottenkreisen ist es ein offenes Geständniß , daß die neuen Riesen¬
geschütze , die an einige Schiffe zur Ausgabe gelangt sind , nur
existiren , um Mängel an den Tag zu legen . Das gilt nicht nur
allein von dem 110 Tons - , sondern auch schon von dem 67 Tons¬
kaliber . Noch kein einziger der mit diesen Feuerschlünden auge¬stellten Schießversuche ist glatt und befriedigend verlaufen , und es
dürfte kaum einen Schiffskommandeur geben , der nach 10 - oder
12maligem Abseuern dieser Geschütze noch für die Sicherheit seines
Fahrzeuges würde einstehen wollen . Selbst die vertrauensseligsten
Beurtheiler können sich schwerer Bedenken nicht entschlagen . Dahin
gehört einmal die in Ansehung des enormen Kostenpunktes soüberaus beschränkte Gebrauchsfähigkeit der Riesengeschütze . Ein
110 Tonsgeschütz halt höchstens 90 Vollschuß aus , ein 67 Tons¬
geschütz 129 , ein 45 Tonsgeschütz 150 Bollschuß . Und wenn beiden letztgenannten Kalibern die Abnutzung doch wenigstens erst
durch den Gebrauch bewirkt wird , tritt sie bei den 110 Tons¬
geschützen unfehlbar auch schon durch den Nichtgebrauch ein , soferndie kolossale Länge und Schwere des Rohres , in Verbindung mit
dem Konstruktionsprinzip , eine allmälige Verbiegung — Senkung— der Seelenachse nahe der Geschützmündung zu Wege bringt .
Mag diese auch noch so minimal sein , sie genügt doch gerade , umbeim Verfeuern von Projektilen , diel — 5 Fuß in der Länge messen,sowohl die Treffsicherheit , als nach nur wenigen Schüssen auch das
Rohr selbst auf das Ernsteste zu gefährden . Dazu kommt , daß die
kolossale Länge der Rohre — 43 Fuß beim 110 Tonsgeschütz ,36 Fuß beim 67 Tonsgeschütz — dieselben zu einem vorzüglichenZielpunkt feindlicher Geschosse macht , daß ihre Unbehilflichkeit einen
großen maschinellen Bedienungsapparat erfordert , und sobald nurdie geringste Beschädigung dieses Mechanismus durch feindliche
Geschosse erfolgt , das Monstregeschütz sofort außer Gefecht gesetzt
ist . Die Franzosen , welche schon bis zur Erzeugung von 75 Tons¬
geschützen gediehen waren , haben sich von der praktischen Werth -
lofigkeit solcher Monstra alsbald überführt und kehren zu leichteren
Typen zurück . Ebendasselbe rathen englische Fachstimmen auch dem
Ministerium zu thun . Ein Sachverständiger bezeichnet in einem
von der „Times " veröffentlichten Artikel die neuesten Riesen¬
geschütze als „bewundernswürdige wissenschaftliche Instrumente ,aber als keine verläßliche Kriegswaffe " . Und ein anderer Kritikerin der „ St . James Gazette " ertheilt der Admiralität den wohl -
gemeinten Rath , die neuen Riesengeschütze der Flotte möglichst fernzu halten . Wenn angängig , solle man sie in Landbatterien aus¬stellen , am besten aber seien sie jedenfalls in einem Raritäten -

aufgehoben , wo sie wenigstens außer Stand gesetzt wären ,die kostspieligen Panzerschiffe durch ihre bloße Anwesenheit schonzu ruiniren .
— Ein ernstes . Unglück ereignete sich an Bord des englischenSchulschiffes „ Trincomalee " auf der Rhede von Southampton .

Während einiger Schießübungen ging eine Nordenseldtsche Mitrailleuse
durch zufällige Berührung der Feder los , wodurch zwei Artilleristen ,darunter der Instrukteur , schwer verwundet wurden . Einer der
Verletzten , ein Reservist , dürfte nicht wieder aufkommen .

Lokales .
—

8 Wilhelmshaven , 27 . März . Sc . Maj . der Kaiser hat die
Marine -Schiffbau -Direktoren Wirkt . Adm .-Räthe Guhot und Zeysing
zu Marine - Ober -Bauräthen und Schiffbau -Direktoren mit dem
Charakter als Geh . Baurath , den Marine -Maschinenbau - Direktor
Admir .-Rath Bauck zum Marine -Oberbaurath und Maschinenbau -
Direktor mit dem Char . als Geh . Baurath , die Marine -Hafen -
baudirektoren Rechtem und Franzius zu Marine -Ober -Bauräthen

und Hafenbaudirektoren , die Martne -Maschinenbaudtrektoren Meyer
und Langner zu Marine - Ober - Bauräthen und Maschinenbau -
Direktoren , die Marine -Schiffbau -Direktoren Schnnke und Gebhardt
zu Marine -Ober -Bauräthen und Schiffbau -Direktoren zu ernennen ,
ferner die Marine -Maschinenbau -Oberingenieure Schulze , Aßmann ,
Beck und Dübel zu Mar .-Bauräthen und Maschinenbau -Betriebs¬
direktoren , die Marine -Schiffbau -Oberingenieure van Hüllen , Bartsch ,
Lindemann und Jäger zu Marine -Baurüthen und Schiffbau -Be¬
triebsdirektoren , mit dem Range der Räthe vierter Klasse , zu be¬
fördern , sowie dem Marine -Hafenbau -Ober -Jngenieur , mit dem
Charakter als Hafenbau -Direktor , Müller den Charakter als
Marine -Bauralh zu verleihen geruht .

* Wilhelmshaven, 28 . März. Der Torp .-Lieut. Schwöde
ist zum 1 . April von Friedrichsort nach Wilhelmshaven versetzt .— Der Werft -Sekr .-Assistent Zake ist mit dem 1 . April zum
Werft -Verw .-Sekretär ernannt . — Der Marinezeichner Landgraf
ist zum 1 . Mai nach Kiel versetzt . — Der Vorarbeiter Welz ist
zum Werkführer der Kupferschmiede -Werkstatt ernannt .

ff Wilhelmshaven, 28 . März . Gestern Nachmittag besichtigte
der kommand . Admiral unter Anderem auch eine Hcizerkompagnie
der II . Werftdivision ans der Hulk „ Vineta " im Waschinendienst
und ließ sich darauf an Bord der Hulk „ Gazelle " durch Mann¬
schaften der II . Torpedoabtheilung verschiedene Exerzitien im Tor¬
pedodienst vorsühren . — Heute Vormittag inspizirte Se . Exzellenz
die II . Matrosenartillerie -Abtheilung und das II . Seebataillon im
Jnfanteriedienst , Turnen , Instruktion , Minendienst , sowie Geschütz-
exerzitium und wohnte den Gewehr -Schießübungen der vorgenannten
beiden Marinetheile , sowie der II . Torpedoabtheilung auf dem
Schießstande beim Fort Heppens bei , womit die Besichtigung in
der hiesigen Garnison ihren Abschluß fand . — Das Mittagessen
nahm der Herr kommand . Admiral heute im Kreise der Offiziere
der Garnison im Kasino ein . — Um 2 ^/ , Uhr Nachm , verließ
Se . Exzellenz Wilhelmshaven , fuhr mit dem Stattonsdampfboot
„ Farewell " nach Eckwarden und von da per Wagen weiter nach
Nordenham , um am morgenden Tage die HI . Matrosenartillerie¬
abtheilung in Lehe zu inspiziren .

S - Wilhelmshaven , 28 . März . Gestern Abend fand bei Sr .
Exz . dem Chef der Marinestation der Nordsee , Vizeadmiral Paschen ,
eine größere Tafel statt , woran auch Se . Exzell , der kommand .
Admiral , sowie die Kommandeure der verschiedenen Marinetheile
theilnahmen .

* Wilhelmshaven , 28 . März . Heute Morgen um 7 >/z Uhr
brachte die Kapelle des H . Seebataillons , um 8 Uhr diejenige der
II . Matrosen -Division Sr . Excellenz dem kommandiren Admiral
Frhrn . v . d . Goltz vor dessen Absteigequartier — Hempel 's Hotel— ein Ständchen .

Scrstll . Wilhelmshaven, 28 . März . Am 31 . März und 1 . April
will der Experimental -Physiker Herr G . Dähne hier zwei Vor¬
träge halten , für welche besondere Fachkenntnisse nicht nothwendig
sind . Der eine ist dem Gebiete der Elektrizität , der andere aus
dem nicht minder interessanten der Optik entnommen . Die be¬
deutendsten Physiker Deutschlands sprechen sich über die Vorträge
äußerst anerkennend aus . Die glänzenden Versuche werden als
überaus gelungen bezeichnet und , was nicht zu unterschätzen ist,
durch einen klaren Vortrag in ansprechender Weise erklärt . Daher
kann der Besuch dieser Vorträge nur bestens empfohlen werden .

Z Bant , 28 . März . Mit dem 8 . Mai d . I . beginnt ein
neues Schuljahr an der hiesigen Kinderbewahranstalt . Blicken
wir zurück , so hat sin dem , sich dem Abschluß nahenden Schuljahre
die Anstalt eine umfangreiche Erweiterung , das Lehrpersonal eine
Vermehrung und die Schülerzahl einen erheblichen Zuwachs er¬
fahren . Die Anstalt , welche unserer Ortschaft zur schönen Zierde
und der Vorgesetzten Behörde zur größten Ehre gereicht , hat in
einer jetzigen Gestaltung durch das gegenwärtige Lehrpersonal

eine segensreiche Thätigkeit unter den Kleinen entfaltet . Denselben
ist gestattet , auch schon vor Beginn des eigentlichen Unterrichts
und an den freien Nachmittagen in der Anstalt mit den hübschen
Spiel - und schattigen Ruheplätzen zu verweilen ; auch nach Schluß
des Unterrichts ist den Kindern der Aufenthalt daselbst bis 6 Uhr
Abends gestattet . Eltern , deren Kinder die Anstalt besuche»
ollen , haben dieselben bis zum 10 . April d . I . beim Aufsichts¬

beamten , Eisenbahnstr . , unter Vorlegung des Geburtsscheines oder
des Impfscheines anzumelden . Das Schulgeld beträgt nach wie
vor 50 Pfg . pro Monat für jedes Kind und ist im Voraus in
den ersten acht Tagen eines jeden Monats zu entrichten . Wer
zur Zahlung desselben nicht im Stande ist , hat dies bei der An¬
meldung zu erklären ; Kinder von Wittwen werden zum unent¬
geltlichen Besuche der Anstalt zugelassen .

8 Neubremen . 28 . März . Gestern Abend 8 Uhr fand in
Sierskls Wirthschaft eine Versammlung der Eigenthümer der
hiesigen Ortschaft statt , welche von dem Einberufer , Herrn Kauf¬
mann Blau , geleitet wurde . Auf der Tagesordnung stand die
Trinkwasserfrage . Nach kurzer Debatte wurde eine Kommission
von 6 Mitgliedern gewählt , welche die Sache in die Hand nehmen soll .

Aus der Umgegend «nd der BrovLnz»
O Neustadtgödens , 27 . März . In der verwichenen Nacht

und dem Kaufmann Herrn H . Sternberg hies . seine fämmtlichen
Hühner — 16 an der Zahl — abhanden gekommen .

8 NeustadtgödeuS , 27 . März . Der hiesige gemischte Chor hat
am verflossenen Dienstag Abend im Gasthofe des Herrn E . von
Thünen hies . eine Generalversammlung abgehalten , zu der sich die
Mitglieder ziemlich zahlreich eingesunden hatten . Die vom Kassen¬
führer vorgelegte Vereinsrechnung schließt mit einem Kassenbestande
von ca . 15 Mk . Von einer Prüfung der Rechnung wurde Abstand
genommen , dagegen die '

Herren I . Tjarks und H . Carls zu Revi¬
soren gewählt . Zu Vorstandsmitgliedern wurden gewählt : die
Herren H . Buß , I . Tjarks und H . Goldschmidt . Schließlich wurde
noch beschlossen, etwa Mitte Juni einen Ausflug nach dem „ Grünen
Walde " bet Bockhbrn zu machen . — Die Heberolle der Grund -
und Gebäudesteuer der hiesigen Fleckensgemeinde pro Etatsjahr
1 . April 1890/91 liegt in der Zeit vom 24 . bis zum 31 . d . M .im Bureau der König ! Steuerkasse zu Wittmund während der
Dienststunden zur Einsicht der Betheiligten aus . — Die Klassen¬
steuerrolle der hiesigen Gemeinde pro 1 . April 1890/91 wird vom
29 . d . M . bis zum 4 . k. M . im Gasthofe des Herrn O . Gerdes
hies. zur Einsicht der Interessenten ausliegen . Etwaige Rekla¬
mationen gegen die Veranlagung sind innerhalb zweier Monate
nach erfolgter Auslegung der Liste beim König ! Landrathsamte
einzureichen .

Anrtch , 25 . März . Das Programm des Gymnasiums hatals Beilage eine Abhandlung : „ Zur Lexikographie der lateinischen
Sprache "

, verfaßt von Direktor Draeger . Die Schülerzahl betrugam 1 . Februar d . Js . 154 , darunter 108 Einheimische und 46
Auswärtige . 138 derselben sind evangelisch , 12 katholisch und 4
Juden . Die Reifeprüfung bestanden 9 Oberprimaner . Im Laufedes Schuljahres sind die Kandidaten Stekker , Scheller und Dr .Lammen als Hülfslehrer eingeführt . Herr Stekker wurde jedoch
Michaelis an das Gymnasium in Schwerin versetzt . Der bis¬
herige Hilfslehrer Dunkmann wurde Michaelis als ordentlicher
Lehrer angestellt , Kandidat Dr . Fleischhauer absolvirte das Probejahr .

Aurtch , 26 . März . Heute traf der Regiments-Kommandeur
O berft von Borell du Vernay aus Osnabrück zur Jnspizirung der
Garnison hier ein .

Aurich , 26 . März . Der Medizinal-Referent bei der König !
Regierung Hierselbst , Herr Regierungs - und Medizinal -Rath Dr .
msck . Rapmund , ist in gleicher Eigenschaft zum 1 . April d . I . an
die König ! Regierung in Minden versetzt worden .

8 Oldenburg , 28 . März . Aus dem Geschäftsbericht des
Jahres 1889 der Oldenburgischen Landesbank geht hervor , daß
in der stattlichen Reihe v - n ununterbrochenen guten Jahren das
abgelaufene die besten Resultate ergeben hat , indem die bisher
höchste Jahresdividende von 18 ^ PC ! für das Jahr 1872 noch
um 2i/z pCt . übertoffen worden ist .

Breme» , 26 . März . In einer gestern Abend im Kasino ab¬
gehaltenen , von etwa 2000 Arbeiterinnen und Arbeitern besuchten
öffentlichen Versammlung wurde auf Antrag des bremischen
Reichstagsabgeordneten Bruhns der Beschluß gefaßt , den 1 . Mai
d . I . nicht als Feiertag zu begehen , da erstens am 2 ! April
durch den Besuch des Kaisers wohl schon von selbst die Arbeit
ruhen werde , und zweitens die Gefahr nahe liege , daß viele der
Kundgebung fern bleiben und so deren Zweck dann in Frage
stellen würden .

Oldenburg, 26 . März . Die gestrigen Abendzüge brachten aus
Bremen viele Zimmerleute , die ihre Arbeit dort verlassen , weil
dort stetig Lohnkämpfe stattfinden und die regelmäßige Arbeit
häufig unterbrochen wird . Die Ausstellungsbauten und die Vor¬
bereitungen zum Kaiserempfang , wozu große Ehrenpforten u . s.
w . erbaut werden , bringen den Zimmerleuten dort so viel gut
lohnenden Verdienst , daß sie ganz übermüthig werden und gar
nicht mehr zufrieden zu stellen sind . Gezahlt wird dort 60 Pfg .
pro Stunde , verlangt wird aber 75 Pfg . , ja sogar 1 Mk . pro
Stunde , so daß ein allgemeiner Streik wohl schwerlich zu ver¬
hindern sein wird .

Bremen , 26 . März . Die Dampfschifffahrts - Gesellschaft
„ Neptun " beabsichtigt , ihren Aktionären für das verflossene Ge¬
schäftsjahr eine Dividende von 12 pCt . zu zahlen .

Vermischtes .
München , 27 . März . Sämmtliche Brauereien beschlossen,

den Bierpreis um 2 Pfennige für das Liter vom 1 . April ab zu
erhöhen . In der Begründung wird geltend gemacht , daß im Be¬
triebsjahre 1888 — 89 nachweislich an dem inländischen Konsum
nichts verdient worden ; ferner , daß eine Erhöhung der Material¬
preise und Löhne eingetreten wäre ; drittens , daß mehrere
Brauereien eventuell einem finanziellen Untergange entgegengehen ,
und endlich , daß die Netto -Bierpreise für München niedriger seien ,
als in der Provinz .

Mainz , 27 . März . Der Jnfanteriehauptmann Salm wurde
Nachts auf offener Straße von dem ArtUerielieutenant Stoll
durch drei Revolverschüsse schwer verwundet , Stoll erschoß sich
dann selbst .

Mezos , 21 . Mürz . Einen eigenartigen Selbstmord ver¬
übte dieser Tage ein hiesiger Einwohner . Er theerte sorgfältig
die Wände eines Backofens , kroch dann hinein und zündete , nach¬
dem er die Thür verbarrikadirt hatte , einen beträchtlichen Holzstoß
an . Als seine Frau einige Stunden später die Thür öffnete , fand
sie nur noch einige gebleichte Knochen von ihrem Manne vor .

Erlangen , 26 . März . Aufsehen erregt der im Zeitraum
einiger Tage erfolgte Selbstmord zweier zusammen wohnender im
letzten Semester stehender Studenten .

Havanna , 20 . März . Auf der Central -Constantia -Plan -
tage bei Cienfuegos verbrannten 3 000 000 Zuckerrohrpflanzen .

London , 26 . März . Heute Morgen explodirte das Pulver¬
magazin der Artilleriekaserne in Dorchester . Das Gebäude wurde
völlig demolirt . Ein Feldwebel , welcher zur Zeit allein in dem
Magazin war , wurde lebensgefährlich verwundet . Die ganze Um¬
gegend wurde erdbebenähnlich erschüttert . Die Ursache ' der Er :
plosiou ist völlig unbekannt .

London . Lloyds Agent in Ferrol meldet , daß der britische
Dampfer „ Virent " vonSultnaunterwegsmitzerbrochenem Schrauben¬
schaft verlassen wurde . Der Kapitän und 8 Mitglieder der Mann¬
schaft wurden gerettet und in Ferrol gelandet . Der Steuermann
und 14 Matrosen sind ertrunken . 10 Leichen wurden in der
Mündung des Hafens ans Ufer gespült . Der Dampfer „ Ethel
Gwendoline " aus Dnnder strandete am Sonnabend auf der Höhe
von Battray Head an der Küste von Aberdeenshire . Von der
10 Köpfe starken Mannschaft ertranken sieben .

Triest , 26 . März . Heute Abend 9 Uhr 20 Min . wurde
hier ein heftiger Erdstoß verspürt .

— (Neuer Felsen .) Taucher haben 18 Fuß unter der Ober¬
fläche des Wassers unweit der Boobyinsel , in der Meerenge von
Torres , einen neuen Felsen entdeckt , der ebenfalls nicht auf den
Schiffskarten verzeichnet ist.

— In der verwickelten Lage , zu einer und derselben Zeit
drei Elternpaare , nämlich einen rechten Vater und eine rechte
Mutter und außerdem je zwei Stiefväter und Stiefmütter zu be¬
sitzen, befindet sich das in Berlin in Dienst bei einem Kaufmann
stehende Kindermädchen Helene G . Die Sache verhält sich folgender¬
maßen : Helene G . war sechs Jahre alt , als die Ehe ihrer Eltern
gerichtlich geschieden wurde . Der Vater verheirathete sich nach
anderthalb Jahren zum zweiten Male , so daß das Kind , wenn¬
gleich es bei seiner Mutter geblieben war , in der Frau ihres
Vaters eine zweite Mutter , eine Stiefmutter erhielt . Zwei Jahre
nach der Scheidung heirathete die Mutter der G . zum zweiten
Male , deren Mann alsdann der Stiefvater Helenens wurde . Diese
letzte Ehe dauerte nur drei Jahre , als sich die nicht zu einander
passenden Eheleute gleichfalls scheiden ließen . Merkwürdiger Weise
einigten sich dieselben dahin , daß die nunmehr elfjährige Helene
iin Hause des Stiefvaters , an dem sie mehr als au der rechten
Mutter hing , verblieb . Da der Stiefvater nach Jahresfrist sich
zum zweiten Male verheirathete und die rechte Mutter ebenfalls
eine dritte Ehe einging , so ist der merkwürdige Fall zur That -
sache geworden , daß Helene heute einen rechten Vater und eine
rechte Mutter , außerdem je zwei Stiefväter und zwei Stiefmütter
ihr Eigen nennt .

Meteorologische Beobachtrmge»
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Telegraph . Depesche de- WtlhelmShavener Tageblattes
Berlin . 28 März. Ans Newtzork wird gemeldet : Durch

einen furchtbaren Cyclon wurde gestern Louisville heimgesucht ;
an 30 « Häuser sind «ingestkrzt. darunter das Rathhaus, worin
allein 30 « Personen «« gekommen . Eine große Menge Häuser
ist in Brand gerathen ; viele Menschen fanden ln den Klammen
ihre» Tod. Der « esammtverlnst an Menschenleben wird ans80 « geschätzt .



Verdingung .
Die Lieferung von 500 Stück buchenen

Buhnenpfählen für Uferschutzbauten auf
Wangeroog soll am 11 - April 1890 ,
Nachmittags 3i/r Uhr , öffentlich ver¬

dungen werden .
Angebote sind auf dem Briefumschläge

mit der Aufschrift : „ Angebot auf

„ Buhnenpfähle für Wangeroog » zu
^

Beengungen liegen im Annahmeamt
der Werft und in der Exped . d . Bl .
aus , können auch gegen 0,50 Mk . von der

Unterzeichneten Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 26 . März 1890 .

Kaiserlich - Werft,
Verwaltung « - AStheikuug.^

Bekanntmachung.
Eheleute , welche geneigt sind , zwei

etwa vier Wochen alte Kinder in Pflege
zu nehmen , wollen sich in den nächsten
Tagen beim Armenhausvater Meyer
im städtischen Armenhause Hierselbst
melden .

Wilhelmshaven , den 27 . März 1890 .

Der Magistrat .
Oetken .

Bekanntmachung.
Im Aufträge der Königlichen Steuer

kaffe zu Wilhelmshaven werden am

2 . April ds . Js .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Saale des Gastwirths Herrn Böncker ,
Roonstraße 6 , die nachbezeichneten ge
pfändeten Sachen , nämlich :

1 . ein Sopha ,
2 . eine Kommode,
3 . ein Tisch

öffentlich versteigert werden .
Wilhelmshaven , den 28 . März 1890 .

vo « Lewinski
Vollziehungsbeamter .

1 Wmter -Ueberzieher , 2 Manns¬
hosen und was sonst zum Vor¬
schein kommen wird ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 20 . März 1890 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Verpachtung .
Das am Banterweg Nr . 1 zu

Belfort belegene Immobil des E . P .
Behrens zu Heppens ist Umstände
halber noch auf Mai d . Js . anderweit
zu vermiethen . Das Immobil besteht
in einem

geräumigen Wohnhause
mit Stallung .

In dem Hause ist^seit Jahren Schenk -
wirthschaft betrieben .

Sollte sich bis zum 5 . April d . Js .
für das ganze Immobil ein Pachtlieb¬
haber nicht gefunden haben , dann soll
dasselbe bei einzelnen Wohnungen vev
miethet werden .

Reuende , den 27 . März 1890 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Bekanntmachung.
Im Aufträge der Königlichen Steuer¬

kasse zu Wilhelmshaven werden am

1. Apvil -s. Js .,
Nachm. Z Ahr,

im Hause des Gastwirths Böncker ,
Roonstraße 6 , die nachbezeichneten ge¬
pfändeten Sachen , nämlich :

eirr Schreibtisch
öffentlich versteigert werden .

Wilhelmshaven , den 38 . März 1890 .
von LewiuSki,

Vollziehungsbeamter .

Auktion.
Der Kaufmann Herr W . Schlee -

smilch hier läßt wegen Aufgabe des
Geschäfts und Wegzuges am

Sonnabend , 29 . März cr . .
Nachmittags

! 2 Uhr anfangend ,
in seiner Wohnung , Ecke der Börsen
und Grenzstraße , folgende Sachen , als :

1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Kommode,
- 3 Stühle , 3 Bilder , 1 Lampe , 1

Ladeneinrichtung für Kolomalwaaren ,
1 Petroleumapparat mit Pumpe , 1
Ladenlampe , 1 Tafelwaage mit Ge¬
wichten , 1 Trittleiter , 1 Pultaufsatz ,
Thee - und Kaffeebüchsen , Glocken u .
Gläser , Msaße und Trichter , 1 Faß -
schragen , Kaffee , Thee , weiße und
bunte Bohnen , Linsen , Gries , Nudeln ,
Cichorien , Seife , Ofenfchwärze , Kreide ,
Braunroth , Tabak und Cigarren ,
lange u . kurze Pfeifen , Besen , Holz -
Pantinen , Bärstenwaaren , Steinzeug
und was sich sonst vorfindet

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen , wozu ich Kaufliebhaber hier -
mit einlade .

- Wilhelmshaven , den 25 . März 1890 .

Rechuungssteller .

Verkauf.
Infolge Auftrags werde ich am

Sonnabend , 29 . d. M .,
Nachmittags

i 2 Uhr anfangend ,
sin der Behausung des Gastwirths
I . I . Janffcr, zu Belfort :

1 Schneidermaschine (Dürkopp 's
System ) , 1 Kleiderschrank , einen
Glasschrank , 1 Tisch , 6 Stühle ,
1 Wanduhr , 1 Regulator , eine
Taschenuhr mit Kette , 20 Schil -
dereien , 2 zweiarmige Kron¬
leuchter , 30 Zehntel Cigarren ,

IS « Flaschen Wein
wein , Linnenre nnd
sonstige Getränke ,

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine große und eine kleine
Obertvohnung , elftere 6 Räume ,
Balkon und Garten u . s. w . , Mieth -
preis 240 Mk .

Kopperhörn , Mühlenhof 21 .
Habe auf sofort oder später

mehr, schöne Mchunze«,sowohl Parterre - als Etagen - , in der
Nähe des Mühlengartens belegen , zu
vermiethen . Auskunft ertheilt

Joh . Fangmmm,
Bismarckstraße 59 , 1 Tr .

Umstande halber habe ich z . 1 . Mai
noch eine freundliche

Familienwohnung
zu vermiethen mit Keller und Boden -

H. H . Lückener,
Bant , Adolf - u . Annenstr .-Ecke .

raum .

In verwichen.
Die Wohnung Roonstraße 76 , erste

Etage , 4 Zimmer , Balkon nebst reich¬
lichem Zubehör , ist aus sofort oder
später zu vermiethen .

K. Felix, Augustenstraße 10.

Zu vermiethen
in Elsaß , Marktstraße 12 , freundliche
kleine OberWohMMg für 168 Mk
pro Jahr .

W . Wollermann , Banterstr. 1 .

Großer Loden
nebst Stube

pr . 1 . Mai cr . in Bant zu vermiethen
für 450 Mk .

Banterstr . 1 .

Herrschaftliche

DarilMMckiumg,
am Park , 3 Zimmer , 2 Kammern ,
Küche und Zubehör , zum 1 . Mai zu
vermiethen .

H « Gross , Bismarckstr . 24 » .

Zu vermiethen .
Die bis jetzt von Herrn Kapitän

Galster bewohnte herrschaftliche Woh¬
nung an der Kaiser - nnd Kronprinzen -
straßen -Ecke ist Verfetzungs halber zum
1 . Mai , ev. auch später , zu vermiethen ,
dieselbe besteht aus 6 geräumigen
Zimmern , Küche , Kammern und Zube -
behör w . Näheres bei

I . N. Popken , Königstraße 60.

ZU vermiethe«
ein großes möbl . Zimmer (Sonnenseite )
mit sep - Eing . an 2 Herren v . d . Werft .

Wüack, Kaiserstraße 75 .
Ein möbl. Zimmer
zu vermiethen . Bismarckstr . 32 , p . l .

F. A . Eckhardt, Oldenburg , Kunstfärberei u. Reinigung,
für Herren - und Damen -Garderoben , fertig und getrennt , Möbel - u Dekorations - Gegenstände , Plüsch , Summt , Seide ,
Handschuhe re . — Tüll- u . Mullgardtneu werden in kürzester Zeit gewaschen und crsme gefärbt .

Annahme in Wilhelmshaven Herr I . Schleemilch, Bismarckstr. 14 , Herr R . SchtvNH , Roonstr . 109 '

mit allem Zubehör ist zum 1 . Mai zu
vermiethen . Marktstraße 26 » .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube und Schlafstube an
1 oder 2 Herren .

Werftstr . 4 , Ecke der Hinterstr .

Große Berliner

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine NttterWohNttttg .

Ulmeustraße 24 .

Zu vermiethen
auf sofort die bisher von Herrn Kontrc -
Admiral a . D . Dietert benutzte

Ecke der Göker - und Viktoriastraße .
A . Borrmann .

Auf baldmöglichst anzuleihen gesucht
40VV Mark

und zu Anfang Juni d . Js .

gegen durchaus sichere Hypothek
Heppens , den 21 . März 1890 .

>H . P . Harms

Personen gesucht.
Auf sofort tüchtige Arbeiter " für

unser Torfwerk gegen yohen Lohn ge¬
sucht. Man wende sich an Aufseher
Suhren zu Neuenwege bei Varel.

Varel . Maschinentorffabrik Varel .
R . I . Ruschmaim .

Gesucht
zu Mai ein Knecht,
der mit Pferden umgehen kann .

' C Schmidt, Bant.

Gesucht
zum l . April ein Kindermädchen
für den Nachmittag .

Peterstraße 3 , 1 . Etage .

Gesucht
zum 15 . April ein schulfreies Mädchen
für den Nachmittag . Th . v . d. Ecken .

Wir suchen für unser Flaschenbier -
geschäft zum baldigen Antritt einen

Kräftigen Kmschen.
Lohn vorläufig 40 Mk pro Monat ,St . Johanni -Brauerei .

Kchiotzfreiheit-Kotterie
Größte und chanceureichste Lotterie der Welt.

»WMMs WM : r L MW ; r - MM : s s ZU Ml
6 k 2«« ««« ; 4 L 15« ««« Mark re. Kleinster Treffer 5«« Mark.

UW- Nächste Ziehung am 14 April "WK
Original- Loosezu Original-Preisen 2 . Klasse hh 72 M -, V ? 3« M -, 18 M , ^ « M

(Erneuerung zur 3 . , 4 . und 5 . Klasse zum Planpretse ) .
Antheil-Loose 2 . Klaffe '/« 1« ,«« M., 'st « 5 .4« M .. Vz, 2.7« M .

( Erneueruna zur 3 . , 4 . und 5 . Klasse jedesmal pro i/g 5,30 , i/ig 2,70 , ^ 2 1,35 M -)
Antheil-Voll-Loose. gültig für alle Klassen, -/i 200 M . , Vr 100 M . , Vi 50 M .,'

-/ « 25 Bk , -/lg 13 M . . V22 6,50 M .
Zur Erhöhung der Gewinn -Chancen empfehle in sorttrten Nummern"

-- " /--
" /«

" /« Erneuerung zu jeder der folgen -,
zur 2 . Klaffe : 27 U . 54 M . zyg M . 212 M - den Klasse zur Hälfte dies. Preise
für alle 4 Klassen gültig ' v/zz 67,50 M . , ^0^ 135 M . , 265 M . , ,0/4 500 M .
(Porto 10 Pfg . , Einschreiben 30 Pfg . , Liste pro Klasse 20 Pfg .) empfiehlt

Üugli8t futi8s, / K .
öei-Iin W.,

LeUgramm-Adresse: l 'nbsebanü , Verttn .

Neuestes Pnizinittel
LinnssnU ,

unübertreffliches Material , putzt blindes
Zinn - , Zink - , Emaille - , Kupfer - und
Blechgeschirr wie neu und ist unent¬
behrlich für jede Küche.

ll . l >. V . a . Lokvll ,
Neuestraße .

zum 1 . Mai in der Nähe
der Roonstraße eine WohNUttg von
3 — 4 Zimmern nebst Wasserleitung .
Offerten mit Preisangabe unter R 34
an die Exped . d . Bl .

Ich habe noch einen größeren Posten
I » . WkaAcksbnrKsi -

Ss usnökokl
avzugeben , den ich billigst , gegen gefl.
Anfrage offerire .

Oldenburg i . Gr . L . L . 8 t « vk .

Zn verkanfe«
etwa 14,000 Pfund Kleeheu,
4000 Pfund Roggenlangstroh
u . 30 bis 40 Scheff Kartoffeln

W OltmaNNs , Kl .-Ostiem .

Vöi- Iobung8nngö,
gillMilöi 14 Rar. OM,

in allen Größen in zu äußerst billigen
Preisen stets vorräthig bei

K . Hüller , Uhrmacher,
Belfort , Werftstraße 12 .

OGillnkK

ltErr rssrar .0 OST di,
anerkannt bestes und ausgiebigstes

Kaffeezufatznnttel .

Bedeutende
Kräftiger Wol

schöne Aaröe,
Breis pr. Dose 3« Z»fg-

Zu haben in jeder guten Colonial -
waareu - und Droguen -Handlung .
Der vielen minderwerthigen Nach¬
ahmungen wegen achte man beim
Ankauf genau auf obige Firma .

Alleiniger Eugros -Versandt :

keckes L käieke in krnneeei '.

Zu vermiethen noch einige Woh -
NNttgrN , bestehend aus 5 Räumen
mit Wasserleitung , Preis 600 Mk ; da¬
selbst auch eine Kellerwohnung , pass,
für eine Gemüse -Handlung .

Peterstraße 83 .

Zu vermiethen
ein freundliches Logis an einen

jungen Mann .
Ostfriesenstraße 14 , unten .

Eine kleine

freundliche Wohnung
ist an stille Bewohner sofort zu ver¬
miethen . Roonstraße 111 .

Tvkul - Libvln
sind zu haben für Mk 1,20 , 1,50 und
2 Mk , mit Goldschnitt und Verzierung
Mk . 3,40 , 4,40 und 5,50 , bei

Exporteur ,
Lothringen , Ostfrrefenstr . 30 .

Erklärung .
Ich nehme hiermit die gegen die

Eheleute Forchert zu Metz ausge¬
sprochene Beleidigung zurück.

Die Unterzeichneten empfehlen vor¬
läufig nachstehende

frische NiMüi 'im
L Pfund 1 Mk ,

L Pfund 80 Pfg . ,

( nach Schlesischer Art )
ä Pfd . 60 Pfg . ,

L Paar 20 Pfg . ,

L Paar 10 Pfg . .

L Pfund 80 Pfg . ,

Zwiebellebevrvuvst
L Pfund 60 Pfg . ,

L Pfd . 80 Pfg .,

L Pfd . 60 Pfg ..

fett und mager ,
L Pfund 80 Pfg .

Wicderverkänfern gewähren wir ent
sprecbcnden Rabatt .

Gllltlüktmskültell
2ur vvvürwLüsn

in großer Auswahl empfiehlt

Joh . G . MÄllev ,
Buchbinder ,

Roonstraße 94 . Roonstraße 94 .

Herzte eiirgetvoffeiir
Fr . Zander,

„ Hecht,
„ Schollen.

Puten,
Enten,
Tauben ,
Hühner rc.

InMiv . «sMSStzü.
Fr . Blumenkohl,

Rothkohl.
Weißkohl,
Rosenkohl,
Kopfsalat,
Endivien,
Radies,

Nene Kartoffeln
stets vorräthig .

I -1läVk . 4M886Ü .

5/

Hochfeine

Tafel Margarme ,
pr . Pfd . 66 Pfg . , 5 Pfd . 3 Mk . .

empfiehlt

R. H. Jansien ,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 39 .

UsLss L VkZör
Bismarckstrahe 16 .

Ein doppelseitiges

Schreibpult
habe Preiswerth zu verkaufen .
B . H. Bnhrmmm, Wilhelmshaven . ^

Wir erhielten noch eine Sendung

hochfeine«

Scherben -Heuig ,
pr . Pfund 1,20 Mk . ,

KvnkbvM Kkidk-Knaig,
pr . Pfund 50 Pfg .

Empfehle :

Is . gem . INelis , NL A kl . ,
Is . LrrS - IIslls , „ W „

bei Broden L Pfd . 33 Pfg -,

Mllel-Ilslk. kwis 37 kl.
R. H. Jansscn ,

Gökerstraße 4 . Marktstraße 39 .

Llolrmi 'ritken
ÄlLseliivvu - Q. AlüdlsuliLusekals

wlt VorpÜLSunsssustalk . Dir . : 6 . -ÜLsroasno .

finden unt . strengster Dis -
cretion liebev . Aufnahme .

Näheres bei Fraii Wavdek ,
Bremen , Melandstr .4 .



Zu den bevorstehenden Feiertagen
erhalten wir große Sendungen in "WM

LVrld, Geflügel , Fischen
unB 6BMÜ8VN

und erbitten Bestellungen hierauf baldigst .

Unsere reichhaltige

Msstellmg in Ostereiern re.
3U8 « 3rÄp3ll , KwvoMäe , voaserve eie .

hatte» bestens empfohlen.

Mein eifrigstes Bestreben ist, hinsichtlich der Preise Außergewöhnliches M
! zu leisten und verkaufe ich , um jeder Concurrenz entgegen zu treten , HU'

zu Preisen , wie dieselben noch nicht gekannt sind !
^

I LZ
- ZS

. N
§ L ^

( S
'
sH

Den Empfang von hervorragenden

Neuheiten Ln
Kleider Stoffen

und Besätzen
geschmackvoller und reicher Collection zu aner¬
kannt billigsten Preisen erlaubt sich ergebenst
anzuzeigen

>. Vaniiiann ,
Wilhelmshaven ,

SlSLvrsirsMv .

^ 2

: ZM

_ - x
i Bei meinen Dispositionen lasse ich mich ,von dem Gedanken leiten, Nl

meinen geehrten Abnehmern M
stets das Neueste und Gediegenste zu beschaffen . «

_ _ kMWWXIHMUXWllUMUR

8 « I» iLlK» UtvI» Sr
für die Mittel- und Volksschule

empfiehlt in nnr dauerhaften Einbänden

0«» I>» ii >i I
.. Rothes Schloß , Roonstratze5

IV. »0
Gökerstratze 12,

— —— empfiehlt sein großes Lager in -

Herren - Rock- und Zacket ° Anßgen
in allen Preislagen vom billigsten bis zu den besseren Qualitäten :
Knnstett -Anzütze in jeder Größe und vielen Dessins ,
Confirmanden -AnzÜH e in dunkelfarbig und Nlarineblau ,
, , in guter Verarbeitung und zu sehr mäßigen Preisen,

Filzhüte für Heiden n . Kaasten m großer Auswahl,
Damen -Regen -Paletots , Dollmans , Prowenades

Mantelets zu sehr billigen Preisen ,
Coul . Daulen -Jatzuettes von Mk. 2,50 anfangend ,
Regenmäntel und Jaguettes für Confirmandinnm in 1

großer Auswahl,
Kinster -Regemnütttel in jeder Größe ,
Großes Lager in Sonnen - und Regenschirmen !

hie
geführte Schlachterei jetzt unter der Firma

und Umgegend
G. Maatz

Mach L Anger
unter Beilegung eines

HVnr8lt - Ht « 8vl2 » 1tv8
fortgesMt wird. Verspre.chen gleichzeitig Lei größter Sauberkeit die
beffe Waare unter zertgemLß billigster Preisstellung liefern zu wollen.

Wilhelmshaven , im März 1890 .
^ Hochachtungsvoll

Al » t » 88 »V I ,
Bismarckfiratze »« .

Sämmtliche Gesangbücher
«m damit zu räumen, verkaufe billigst.

^ Rooustrasie 84 .

ti
.

1
.

pslr
,

Gökerstr . 13,
gegenüber der Kaiser !. Werft ,
emfiehlt die folgend notirten
Wanren zu den sehr billig eingesetz¬
ten Preisen :

BuZobl. Mssel ,
schwere Waare , 20 Pf .,

ivkiss. Ukwäeutueist 21 BI .,
Aruu-86inv. Hova , 25 „
LbirtinA >V6i88, 20 „
LbirtinZ Arau-8obv ., 25 „
BaiÜ6ii-Oroi8ä , 30 „
Buller -Baee , 25 „
Biftuä ^ 6188, 35 „
Boluebs kiguch 45 „
Nenblk -BiMo bunt , 40 „
Bunt Biftiio , 35 „

Oattiui , bunt ,
30 , 35 , 40 , 50 , Pf . ,

bunt bsär . Neubls -Oattmi ,
dnnkelfond. , echtfarbig, 40 Pf .

Oetouuk körte 50 BI .,
Bett -LeriNA , 83 ein breit ,

35 Pf .,
Bett -Inlett , 83 ein breit ,

50 , 55 , 60 Pf .,
Bett -Latin , 8ebvere ^Vaars ,

85 Pf .,
rotb Lett -Löxer 90 BI.,
Halbleinen 31 BI.,

Blanelle , reine ^Volle,
72 em breit , 80 Pf .,

wiener Beinen 50 BI.,
86bvar2er Oaebeinir,

100 om breit , 80 Pf . ,
Bnatre , 86brvar̂ 35 BI.,

äo . §rau 35 „
Nobair , §S8tr., 100 om br .,

Mk. 1 .00
eonl . Lleiäerstoü , 100 ein
(soweit Vorrath reicht) 85 Pf . ,

eonl. L1eiäsr8toIl , Ba8tinn ,
Mk. 1 .00

eonl. L1eiäsr8toK, Fk8treilt ,
M 1 .20

eonl. Brieot bfoxxe, 100 ein
. Mk . 1 .85

eonl. reinv . OroBe, 100 ein
Mk . 1 .35

A68tr . Boebstoüe 55 BI.,Loräen -Ll6iä6r8toik , lOOem
Mk . 1 . 12

Ae^ ebte Lanin ^ olle, 2euK6
Inr Lleiäer , 25 BI.,äo . äo . ännBellonä . 40 „
beär . Bernäen -Larebenä ,

72 ein 30 Pf .
rotb Larebenä 37 BI.,

Lneben -IIanä1ueb8toik,
25 Pf .,

vei88 Banätneb ^euA, 30 BI.,
Lleiäer -Larebenä ,

mit Anker 60 Pf .
Bt .Bigue -Larebenäe , 55 BI.,
voll . 8ebür26N26NK , 50 „

Krau. Natrat ^enleinen,
130 ow , 46 Pf . ,

äo. äo. 55 BI.,
Baräinen , ivei88, 80 ein,

22 Pf .
Boeb8toü , 100 ein, 75 BI .,
L1eiäer ^ arx8, 29 BI.,
bl Bnnl8ebalt , 90—100 BI .,
vei88 Bünlsebalt , 70,90BI .,
Krau Bünl8ebalt , 90 BI.,
Banätneber , 8t . 20 BI. ,
Lervistten , „ 30 „
Bi86ktüeb6r , >vei88,8t. INb .,
graue BaiNL8t - 0oininoäen-

BeeLsn Nb . 1 .10,
äute -Bi8obä66ben, Frau ,

Mk . 1 .25,
äo . äo . in . 8ebnur n . Hna8te

Mk . 1 .75,
äo . äo . äunbsllarb ., Nb . 2
Zro886 ^ .U8V. b6886r . äuttz-

u . 6lobe1in -Bi86bä66bsn,
Bettäeeben , oomxlet breit

Mk . 1 .70 ,
§ro886 balbv . Blättäeeben

100/175 , Mk . 1 .25.

ü 1
.

? elr
Gökerstratze 12,

gegenüber der Kaiserlichen Werft .

Schützenhof .
Sonntag, den 30. d . Mts . :

LwWer Awicli - Loncei ' t
,

ausgeführt von der

Lapvlls Ser Laiserl . II . Kalrosen -Misou
unter Leitung des Concertmeisters Herrn Böhme .

Anfang 4 Uhr. DWk
" Entree 3V Pfg .

Hochachtungsvoll

I *
. liotOrin unil .

Mäntel 1I
Kmckr-

MiiutrlI

«Zr Küllkm-
AnMge

kauft man in guter Waare am billigste« bei

lÄsämd , LotillZ .

Mein nengebnntes

gg cker Viktomjlmße
ist eröffnet.

V . ^ übvntnitit ^

Sommer-Mühen !
250 end Sonnner - Mützen

LiLL N « ! ' ! ' « »
'
MW

nicht von Cattun - oder Baumwollstoff , sondern von guten Buckskins in den)
neuesten Facons , sollen z . Preise v . 40 , 50 , 60 , 70 , 80 Pf . bis 1 M - schleunigst
verkauft werden. Bemerke, daß sich diese Gelegenheit, für einige Pfennige eine
gute moderne Kvpfbebsming zu kaufen , nicht leicht wieder bietet, da die
Sachen das Dreifache werft sind . Dnpcndweise noch billiger.

M. 8«I>wa «rl, Kürschner ,
Roonstr . VS und Belfort , Werftstr . IV .

« « « » « » « xnxx «

AMKriljtKklstrt.
Einen Posten älterer

Regenmäntel
verkaufe ich zu

Empfehle als neu angekommen eine
große Auswahl

LllLdöllMÄZö
in guten

Anton Aust, Mort.
Prima weichkochende

Zrgue Lrbsen , ? lä . 10 kl . ,
bullts Lodlleo , klä . 12 kl .
empfiehlt

R. Ls. Aanssen,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 39 .

Wünsche einen gut erhaltenen
» Vr « !8« »» M
zu kaufen . Offerten unter 'U . 100 an
die Exped. dieses Blattes .

Sonnabend, 29. Wärz :

Lkältsm - Ldsnö.
Bahnhofsrestauration

Krankenkasse
der

dereiniqtcil Gewerke.
Sonntag , 30 . März :

Hebung der Beiträge
Vormittags von 8— 10 Uhr ,
Nachmittags von 3— 5 Uhr ,

in meiner Wohnung .
E . Jetz , Rechnungsführer .

Vismsnvk -

Bleilknelub.
Sonnabend , SS . März e :

Generalversammlung j
Zweck : „ Besprechung über eine Feier l

am 1 - April . " !
Zahlreiches Erscheinen erwünscht.

Der Altschmöker .

Uo. FlomeoHmh,
pr . Pfund 55 Pfg . ,

stilles Spklseschmh,
Pr . -Pfund zu 45 Pfg .,

empfiehlt
Tl . H . JAnMn ,

Gökerstraße 4 . Marktstraße 39 -

Redaktion, Druck und Verlag von Th . S .üß in Wilhelmshaven .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

